
FORMULAR DELEGIERTENVERSAMMLUNGDER JUSO SCHWEIZ
VON DEN UNTERSTÜTZER*INNEN AUSZUFÜLLEN

UNTERSTÜTZER*INNEN JUSO Kanton Solothurn, JUSO Emmental, JUSO Basel-Stadt,Adrien Pinho (JSVR)

☐ RESOLUTION ☒ ANTRAG AN DIE DV ☐ ANTRAG AN DIE STATUTEN
☐ ANTRAG AN DEN GENDERLEITFADEN ☐ ANTRAG AN DAS BUDGET
☐ SONSTIGE (bitte angeben): ____________________

TITEL
Unterstützung der Initiative fürein modernesBürger*innenrechtder Aktion 4/4

N 1
(von der Geschäftsleitungauszufüllen)

ENTWICKLUNG
Derzeit wird vom Trägerverein «Aktion 4/4» die Initiative für ein modernes Bürger*innenrecht(Demokratie-Initiative) gesammelt. Die Initiative verlangt die Änderung und Standardisierungdes Einbürgerungsprozesses. Dieser ist derzeit extrem willkürlich, aufgrund von finanziellenHürden, ungerechtfertigten Wissensfragen oder sprachlichen Hürden.
Die genauen Forderungen der Initiative lauten, dass alle Menschen, die seit mindestens fünfJahren in der Schweiz leben, nicht längerfristig verurteilt sind, kein Sicherheitsrisiko darstellenund die Grundkenntnisse einer Landessprache besitzen niederschwellig einen Schweizer Passerlangen können.In der Schweiz leben rund 2 Millionen Menschen, die keinen Schweizer Pass haben und somitsystematisch von der politischen Partizipation ausgeschlossen werden, beim Abstimmen oderbeim Einnehmen eines politischen Amtes. Für diese Menschen ist die Initiative für ein modernesBürger:innenrecht.
Darauf basierend ergeben sich für die Antragsteller*innen folgende Forderungen:

 Die JUSO Schweiz unterstützt die Demokratie-Initiative Die JUSO Schweiz übernimmt bei der Sammelphase der Demokratie-Initiative eineverbindliche Quote von 5000Unterschriften.
BEGRÜNDUNG(falls zutreffend)
–



VON DER GESCHÄFTSLEITUNG AUSZUFÜLLEN
POSITION DERGESCHÄFTSLEITUNG Enthaltung

BEGRÜNDUNG(falls zutreffend)

Die Geschäftsleitung ist völlig damit einverstanden, dass dieDemokratie Initiative enorm wichtig ist. Entsprechend unterstützt dieJUSO Schweiz die Demokratie Initiative auch bereits offiziell, diesbisher jedoch lediglich ideell, als Teil vom Unterstützer*innen-komitee, ohne dass wir eine Unterschriften Quote übernommenhaben. Dieser Entscheid wurde an der Jahresversammlung 2023getroffen.
Den Entscheid, die Demokratie Initiative nun auch mit einer offiziellen Unterschriften Quote zuunterstützen würde die Geschäftsleitung grundsätzlich begrüssen, jedoch sehen wir uns nichtin der Position, diesen Entscheid für die gesamte Partei fällen zu können. Es sind dieSektionen, welche schlussendlich auf die Strasse müssen. Und es sind die Sektionen, welcheals einzige einschätzen können, ob sie aktuell die Energie und zeitlichen Ressourcen haben,um gemeinsam 5’000 Unterschriften zu sammeln. Entsprechen möchte die Geschäftsleitungdiese Einschätzung ganz euch, der Basis, überlassen.

VOM VERSAMMLUNGSVORSITZ AUSZUFÜLLEN
ORT DER DV Frauenfeld DATUMDER DV 21.04.2024
ABGABEFRIST 07.04.2024 DATUM DERABGABE 21.03.2024
NOTWENDIGKEIT EINESORDNUNGSANTRAGS ☐ JA ☒ NEIN

ERGEBNIS
☐ ANGENOMMEN ☐ ABGELEHNT ☐ ZURÜCKGEZOGEN
☐ ABGELEHNT ZUGUNSTEN VON __________________
ANZAHL STIMMEN(falls ausgezählt)
JA _____________ NEIN _____________ ENTHALTUNG _____________
BEMERKUNGEN:


